
1m roten China, dıe alte chines. Kultur 1mM Sınne des dialektischen Materalismus
AU:  T Die Unvollständigkeıit der überkommenen Quellen, einschließlich der T'  A
ologıschen Funde, erfordert daher, daß INd  - dıe Ergebnisse der Ethnologie
un der vergleichenden Religionswissenschaft Hıiılfe nımmt, wodurch der
monotheistische Charakter klar ZU Ausdruck kommt Diese Grundthese durch-
zıcht die Darstellung der chines. Religion, dıe Vf durchweg pDOS1It1V und
sympathiısch behandelt, WCLn auch die dunklen Züge nıcht verheimlicht werden.

Daiß diıeser Gottesglaube nıcht 1U heute, sondern auch schon ın alter eıt
1m chines. Volke lebendig WAäT, erscheıint sehr glaubwürdiıg, WCI1I1 auch einıge
Beweise, diıe angeführt werden, nıcht SallZ überzeugend wirken. Wenn
T’ien 1n einem heutigen Sprichwort monotheistisch gebraucht wird, mußte
doch TSL bewılesen werden, daß dieses Sprichwort schon ın der alten e1ıt
exıstierte und dasselbe besagte. Altere Sprichwörtersammlungen, w1e dıe
1mM Shu0 Yüan des LU HSIANG (1 I: VOT GAr3, hatten hier gute Dienste ge  N
In den Belegen haätte INa  - auch N mehrere wichtige Spezialstudien zıtiert SC-
sehen (Z SHRYOCK, The Origin an Development 0} the State ult of (ion-
fuCcIS, London 1932, a.) Eıs scheint, dafß diese V1 1n den schwierigen Nach-
kriıegsjahren nıcht ZUT Verfügung standen, und das Manuskrıpt schon 1953 ab-
geschlossen Wäal. Im dNZCH ber hat Vt. einen überaus reichen Stoff und ıne
Fülle VO alterer und LEUCTCI Fachliteratur verarbeıtet und einNeEe Gesamt-
darstellung geboten, W1E S1E bısher noch nıcht exıstierte. Es ist eın ernstes
wıissenschaftliches Werk, und ohl das umfassendste, das VO katholischer Seıte
geschrieben wurde. Für das italıenische Sprachgebiet wird sicherlich als Stan-
dardwerk angesehen werden mussen.

Das holländische Werk uber den gleichen Gegenstand ıst keineswegs ine
Übersetzung des vorigen, sondern neugestaltet un 1n vielen Punkten aufge-
arbeıtet, WeCeNNn auch dıe Grundthesen die gleichen sınd Eıs behandelt 1n ach  el
Kapıteln die alteste Religion Chinas, die Verehrung des Himmels 1n der Volks-
fröommigkeit, Konfuzius und den Konfuzlan1ısmus, Laotze un den T’aoısmus,
den chines. Buddhismus, diıe Religıon 1mM täglichen Leben der Chinesen, die Sorge
für dıe Jl1oten un das Verhältnis VO  — Religion un: Sıttlichkeit. Da das Buch
nıcht für den berufsmäßigen Ethnologen der Religionswissenschafter, sondern
für weıtere gebildete Kreise geschrıeben wurde, enthält keine Einzelbelege,
ohl ber ine gute Literaturangabe Schluß der Kapitel, die den etzten
Stand der Forschung angıbt. uch inhaltliıch hat Vf schwache Stellen ausgemerzt,

daß das Buch TOLZ der Gedraängtheit des Stoffes iıne ausgezeichnete Eın-
führung ın dıe Religion der Chinesen ist. Das Kapıtel „Das Christentum 1n
China“, das P Benno BIERMANN schrieb, erschien dem Herausgeber ohl
n des größeren Leserkreises notwendig, fällt ber etwas A Uus dem Rahmen
des Buches heraus. Anstatt eliner reinen missionsgeschichtlichen Darstellung ware
6S 00 besseres 1e1 SCWCCSCH, das Christentum als Erfüllung der Religionen
Chinas beschreiben, ferner den religiös-sıttlichen Einfluß, den das Christentum
dort ausgeubt hat WECNN auch auf die Geschichte nıcht Sanz verzichtet werden
ann Dies Buch ware ohl wert, 1: Deutsche uübersetzt werden.
Münster (Wes Bernward aılleke OFM
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Fur dıe Geschichte sowohl w1e für die Theorie un: Methodenleh?e der Mission
sind dıe Schriften der Vater VOoO  w} allergrößter Bedeutung. Denn S1eE sind er
einer großen Missionsepoche, un ZW ar der ersten großen Missionsepoche, jener
Epoche, dıe der eit der Apostel und Jesu selber nachsten steht. Deswegen
gehören die Vertreter der Missionswissenschaft denen,; welche VO  } Herzen
begrüßen, daflß der „Altaner”“ LCUu herausgekommen und durch Einarbeiıtung der
neuesten Literatur und Behandlung neuester Probleme auf den neuesten Stand
der Forschung gebracht worden ist. Für un5 reilich ware der z  ert noch größer,
Wenn 1ın der Einleitung auch dıe Literatur über den Missionsgedanken be1
den Vätern zusammenzgestellt ware un: unter Überschriften W1€e „Aus dem ehr-
gehalt” auch die Missıon hgurierte, zumal gerade dıe Vater uüber die letztere
Entscheidendes un Maßgebliches gesagt haben. Aber auch hne diese Zusam-
menstellung un: diese Hıiınweise findet der Missionswissenschaftler schr vieles,
Was VO  - großem Nutzen für ıhn ist. Wir verweıisen iwa auf dıe Stichworte
Aristotelıismus, Buddhismus, Heidentum, Katechetenschulen, Katechumenen un
Neuplatonısmus 1m Register. T homas Ohm

Ghrist erscheıint Kongo. Afrikanische Erzählungen und Gedichte, gesammelt
un übertragen von Peter Sulzer. Kugen Salzer Verlag/Heilbronn (1958)
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Das Buüuchlein des mıt Afrıka wohlvertrauten Historikers enthalt Übersetzungen
VOoO  w} Gedichten und Kurzgeschichten, dıe Von Schwarzen stammen und, mıt
Ausnahme eiınes einzıgen Stückes, ursprünglıch 1n Englisch, Französisch, Portu-
giesısch und Afrıkaans geschrıeben wurden. Was in iıhnen ZU Ausdruck kommt,
sınd Erlebnisse un: Empfindungen VO  } Menschen, dıe sıch nach einem langen
Schlaf recken un: strecken, VO Menschen, dıe „mıt der einen Hand Alten“
kleben und 9  ı€ andere nach dem Neuen“ ausstrecken (74) die VO  - He1identum
Uun!: Magıe und zugleıch Von der Bibel, VOoO Heiligen Geist un' VO  w} Christus
wissen, VO  $ Menschen, 1n denen noch altes Afrıka steckt un! doch schon dıe
moderne Kultur wirkt, VO  - Menschen, die unter der Gegenwart mıt ihren
Irrungen, Rassenkämpfen un dergl leiden un: 1ın Christus den suchen, der
ihnen helfen und S1e erlösen annn vgl dıe großartige Geschichte „Der nachtliche
Gast“, 196—205). Alles in allem kommt hlıer 1nnn für das Religiöse ZU Aus-
druck un wird hıer der Herr auf afrıkanısche Weise erlebt.

Thomas Ohm
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Eine ausgezeichnete un nutzliche Liste VO  - Ausgaben und Übersetzungen des
sSowl1e VOT allem VO  - ublikationen, dıe über das letztere handeln un: 1n

den Jahren 01 erschıienen sınd Außer den Titeln wiıird 1ne kurze In-
haltsangabe und Wertung geboten. Herausgeber iıst der In der Miss1ıonswissen-
schaft nıcht unbekannte Professor der ebräischen Sprache und Liıteratur der
Universitäat Manchester, Rowley. Man ann das Buch fast WI1e einen Roman
lesen. So spannend iıst 6cS. Diese Intensität der Beschäftigung mıt dem ANL! Diese
Vıelheit un Mannıiıgtfaltigkeit der Gesichtspunkte, Zaiele und Ergebnisse! Was
UNsSsCcCTEC Sache angeht, hat 1908028  — 1n den VETrSANSECNC. 18 Jahren das 11LUI

selten unter dem Gesichtspunkt der Mission betrachtet. Man vergleiche ber


